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Liebe Mitglieder der Zuger  
Wirtschaftskammer

Noch vor einem Jahr dachten wir, dass sich im 
schrecklichen und brutalen Krieg Russlands gegen 
die Ukraine zeitnah eine Lösung finden würde. Wir 
wurden eines Besseren belehrt. Die Zerstörung 
und das Leid dauern nun schon über ein Jahr an.

Dass es gelungen ist, den Flüchtlingsstrom aus der 
Ukraine relativ rasch zu bewältigen, zeigt einmal 
mehr, wie gut das Modell Schweiz funktioniert – 
auch in Zug.

Mega-Banken-Fusion als Schock

Der Schweizer Wirtschaft und der Standort Zug 
zeigten sich in diesem turbulenten Jahr erstaunlich 
robust. Doch vermeintlich stabile Situationen kön-
nen sich rasch ändern: Das zeigt die Übernahme 
der Traditionsbank Credit Suisse durch ihre Rivalin 
UBS in diesem März. Niemand hätte solch eine tek-
tonische Verschiebung bis vor kurzem für möglich 
gehalten, und die Transaktion war ein Weckruf für 
den Finanzplatz Schweiz. Auch ist noch nicht ab-
sehbar, was die Übernahme für Folgen hat für die 
Schweizer Wirtschaft.

Auch der erfolgsverwöhnte Kanton Zug steht vor 
grossen Herausforderungen. Die Klima-Ziele hän-
gen wie ein Damoklesschwert über uns, und wenn 
sich die Wirtschaft nicht gewaltig sputet mit der 
Energiewende, verfehlen wir Netto-Null bis 2050. 
Das aber dürfen wir den nachfolgenden Generatio-
nen nicht antun. Darum hat die Zuger Wirtschafts-
kammer 2022 das Projekt Klima Charta Zug+ initi-
iert. Es soll den zahlreichen KMU im Kanton helfen, 
die Dekarbonisierung rasch voranzutreiben. 

Eine Challenge wird für die Zuger Wirtschaft auch 
die bevorstehende Steuerreform der OECD, wel-
che die ZWK bereits 2022 schwerpunktmässig in 
ihre politische Arbeit integrierte. Grössere, glo-
bal tätige Unternehmen sollen künftig einheitlich 
mit 15 Prozent Steuern auf dem Gewinn taxiert 
werden. Für den Tiefsteuerkanton Zug ist das ein 
fundamentaler Wechsel. Im Juni wird das Stimm-
volk über die entsprechende Änderung des Ver-
fassungsartikels abstimmen, und es gibt nur eine 
Antwort: ein Ja. Denn die Reform kommt sowieso. 
Betroffene Schweizer Firmen müssten bei einem 
Nein die Steuern dann einfach im Ausland ablie-
fern. Wir sollten also unbedingt dafür sorgen, dass 
die höheren Steuereinnahmen nicht im Ausland 
landen, sondern in unserem Wohlfahrtstaat blei-
ben. 

Und natürlich gibt es noch viele andere Themen, 
die die Zuger Wirtschaftskammer 2023 für Sie im 
Sinne der Stärkung des Wirtschaftsstandorts Zug 
begleiten wird: Fachkräftemangel, Entwicklung der 
Berufsbildung, Wohnungsnot, Krypto- und Block-
chain, KI, Diversität und Inklusion – wir bleiben 
dran.

In diesem Sinne freue ich mich auf unsere nächste 
Begegnung.

A N D R E A S  U M B A C H 
Präsident 
Zuger Wirtschaftskammer

EDITORIAL 

ERFOLGSK ANTON 
ZUG MUSS SICH 
NEUEN CHALLEN-
GES S TELLEN
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Es war noch der letzte Auswuchs der Corona-Pan-
demie: Der traditionell im Januar stattfindende 
Neujahrsapéro wurde 2022 kurzerhand zum Hap-
py Easter-Apéro umgewandelt und ging erst Mitte 
April bei Siemens über die Bühne. Und das mit 
vollem Erfolg. Es schien, als lechzten die Mitglieder 
wieder nach Austausch und Begegnung.

Danach normalisierte sich das Event-Leben weitge-
hend, was die ZWK-Geschäftsstelle nach den Mo-
naten mit Calls und Zooms beflügelte. Dabei packte 
sie die anstehenden Anlässe in neuer Formation 
an. Cécile Alder, Assistentin der Geschäftsführerin, 
verliess die ZWK Ende April. 

Mit Antoinette Weiss gelang es, eine sehr versierte 
Nachfolgerin zu gewinnen, die sich rasch in die be-
stehenden Strukturen einarbeitete und inzwischen 
schon vielen Mitgliedern bekannt ist.

Ansonsten war die Geschäftsstelle im Frühjahr 

vorübergehend mit dem Krieg in der Ukraine be-
schäftigt, der Anlass für eine Zoom-Konferenz zum 
Thema Integration von Ukrainerinnen in den Zuger 
Arbeitsmarkt gab. Aber auch die durch die poli-
tischen Verwerfungen verursachte Energie-Krise 
löste Informationsbedarf aus – was die ZWK dazu 
veranlasste, den Mitgliedern in Form eines Videos 
aufzuzeigen, wo und wie sie rasch Energie sparen 
können.

Um die Geschäftsstelle effizienter zu bewirtschaf-
ten wurde das digitale Set-up umgestellt und neue 
Tools eingeführt. Diese ermöglichen eine Automati-
sierung der Prozesse.

Im Vorstand gab es 2022 einen bedeutenden Ab-
gang: Annette Luther, langjähriges Mitglied und 
Vizepräsidentin, trat an der Generalversammlung 
2022 aus dem Gremium aus. Ihr Abschied wurde 
im Juli vor traumhafter Kulisse auf dem Areal des 
Roche-Forums in Buonas, direkt am See, gefeiert.

GESCHÄF TSSTELLE

ENDLICH WIEDER LIVE-E VENTS UND  
DIGITALER PUSH AUF DER GESCHÄF TS-
S TELLE

Die ZWK ging ab Frühling 2022 mit einem neuen Team an den Start. Anstelle von 
Cécile Alder übernahm Antoinette Weiss als Office-Managerin und rechte Hand der 
Geschäftsführerin.      
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E V EN T S  202 2 :  DER  NE S T L É -V ER WA LT UNG SR AT SPR Ä SID EN T  ZU B E -
SU C H B EI  D ER  ZUGER  W IR T S C H A F T SK A MMER

Event-Rückblick 2022:

13.04.2022 Happy Easter Apéro (anstelle Neujahrsapéro)
zu Besuch bei Siemens Schweiz AG, Zug

03.05.2022 «Fachkräfte aus der Ukraine – Chance oder Risiko für Zuger Firmen?» 
Kurz-Impuls Webinar

10.05.2022 Generalversammlung ZWK
Webinar

23.05.2022 Bye bye Businesstrip: «Wie sich der Geschäftsreisemarkt durch Klima und Covid 
neu erfinden muss», Parkhotel, Zug

29.06.2021 Change als Chance: «New Work - Last oder Lust? Wie Firmen Ihre Arbeitsverhält-
nisse attraktiver gestalten und trotzdem erfolgreich sind», Zugorama, Zug

01.09.2022 Tag der Zuger Wirtschaft 2022
«Konsum und Nachhaltigkeit - ein Widerspruch? Unternehmen im Spannungsfeld 
von Klima- und Wertewandel», Theater Casino, Zug

26.09.2022 Steuerveranstaltung zu aktuellen Steuerthemen: OECD-Mindeststeuer, Steuerge-
setzrevision Zug, Vermögenssteuer und Mehrwertsteuer, Campus HSLU, Rotkreuz

26.10.1022 After Work Get-Together
zu Besuch im OYM, Cham

03.11.2022 «Bauen - Unbehagen oder Chance? Die wirtschaftliche und soziologische Bedeu-
tung der Baukultur», Freiruum, Zug

17.11.2022 ZIZ Partnerveranstaltung

24.11.2022 Change als Chance: «Wie Punkten bei den Talenten?», Zugorama, Zug

Auch 2022 gelang es, ein attraktives Potpourri an 
Veranstaltungen zusammenzustellen. Der erste 
Event fand noch coronabedingt verspätet statt: 
Anstelle eines Neujahrsapéros gabs im April einen 
Happy Easter Apéro bei Siemens. Die Resonanz 
war riesig, die Mitglieder sehnten sich danach, sich 
wieder zu treffen.

Danach normalisierte sich das Vereinsleben wie-
der, und die ZWK-Mitglieder konnten sich mit ver-
schiedensten Themen befassen im Rahmen unse-
rer Veranstaltungen: Von Geschäftsreisen über 
New Work bis zu Steuern im September.

Das Highlight des Event-Jahres bildete zweifelsoh-
ne der Tag der Zuger Wirtschaft, der einmal mehr 
mit hochkarätiger Besetzung glänzte: So war der 
Verwaltungsratspräsident des grössten Nahrungs-
mittelkonzerns der Welt, Paul Bulcke, zu Besuch 
in Zug. Der oberste Nestlé-Chef erläuterte im Ge-
spräch die Nachhaltigkeitsstrategie des Konzerns 
und diskutierte anschliessend im Panel mit zwei 
weiteren prominenten Gästen: Hotelplan-CEO Lau-
ra Meyer und Yello-Gründer Dieter Meier. Thema: 
Konsum und Nachhaltigkeit – ein Widerspruch? 

Der bestens gelaunte Bulcke blieb anschliessend 
noch lange beim Apéro, und die Mitglieder hatten 
Gelegenheit, mit ihm sehr unkompliziert und direkt 
Gespräche zu führen. 

Ein weiterer Höhepunkt, den die Zuger Wirt-
schaftskammer bieten konnte, waren sicher auch 
der Besuch und die Besichtigung des Trainingscen-
ters für Spitzensport OYM in Cham. Dort referier-
te u.a. auch Dr. Harald Leemann über intelligentes 
Training für Amateure.

Abgeschlossen  wurde das Event-Jahr mit zwei 
spannenden Anlässen zum Thema «Bauen – Unbe-
hagen oder Chance» und zur Talent-Akquise.
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P O L I T IK  U ND K A MPAGNEN  202 2

Abstimmung Thema | Parole Zuger Wirtschaftskammer | Ergebnis

13.02.2022 Änderung des Bundesgesetztes über die Stempelabgaben (eidg. Vorlage)
Parole Zuger Wirtschaftskammer: Ja
Abstimmungsergebnis: CH: 62,6% | Nein ZG: 51,12% Ja

15.05.2022 Übernahme EU-Verordnung über die Europäische Grenz- und Küstenwache
Parole Zuger Wirtschaftskammer: Ja
Abstimmungsergebnis: CH: 71,5% | Ja ZG: 77,08 % Ja

25.09.2022 Zusatzfinanzierung AHV durch Erhöhung der Mehrwertsteuer (eidg. Vorlage)
Parole Zuger Wirtschaftskammer: Ja
Abstimmungsergebnis: CH: 55,1% | Ja ZG: 67,04% Ja

25.09.2022 Reform der Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV 21) (eidg. Vorlage)
Parole Zuger Wirtschaftskammer: Ja
Abstimmungsergebnis: CH: 50,5% | Ja ZG: 65,01% Ja

25.09.2022 Verrechnungssteuer (eidg. Vorlage)
Parole Zuger Wirtschaftskammer: Ja
Abstimmungsergebnis: CH: 52% Nein | ZG: 62,60% Ja

Die Zuger Wirtschaftskammer setzte sich 2022 bei 
den Abstimmungen schwerpunktmässig für die 
Teilabschaffung der Stempelsteuer ein, die aller-
dings verloren ging – mit Ausnahme des Kantons 
Zug. Engagiert war die ZWK auch in der wichtigen 
AHV 21-Vorlage.

Im Brennpunkt der Diskussionen war auch die 
Einführung der OECD-Mindeststeuer, über die am 
18. Juni 2023 abgestimmt wird und die für den 
steuergünstigen Kanton Zug weitreichende Folgen 
hat. Die ZWK publizierte bereits 2022 diverse 

Beiträge zu diesem Thema, und sie organisierte 
im September ihr traditionelles Roundtable mit 
Kantonsräten und Kantonsrätinnen aus allen Par-
teien zur OECD-Mindeststeuer. Das Interesse war 
rege, genauso wie an der jährlichen Steuerveran-
staltung, die die ZWK jeweils mit ihren Partnerver-
bänden organisiert.  
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Die Studie Green Check Zug im Jahr 2021 hat auf-
gezeigt: Die Zuger Wirtschaft ist für die Hälfte der 
CO2-Emissionen verantwortlich. Eine weitere Er-
kenntnis: Den Ausstoss zeitnah zu reduzieren, ist 
eine riesige Herausforderung. Dies veranlasste 
die Zuger Wirtschaftskammer dazu, ein deutlich 
weitreichenderes Projekt zu lancieren: Die Klima-
Charta Zug+ - kurz KCZ+. Ziel dieser Initiative ist es, 
vor allem die vielen Zuger KMU zu motivieren, in 
klimaschonende Massnahmen zu investieren. Dies 
mittels Vermittlung von Expertise und mit einer 
konkreten finanziellen Anschubunterstützung.

Der Weg bis zur offiziellen Lancierung der KCZ+ 
im März 2023 war aber lang und nahm im Früh-
jahr 2022 ihren Anfang. Es brauchte erst mal ein 
umfassendes Konzept und starke Partner an Bord 
wie das Umweltinstitut Werz der Fachhochschule 
OST (fachliche Expertise und Geschäftsstelle), das 
Technologie Forum Zug tfz und den Switzerland In-
novation Park Central. Ferner galt es, die Politik zu 
überzeugen und ins Boot zu holen. 

Intakte Umwelt für alle Generationen  

Schliesslich bewilligte das Kantonsparlament 
einen Beitrag von 1,58 Millionen Franken für das 
Projekt. Dies bei einem budgetierten Aufwand von 
2,715 Millionen Franken. Ebenso engagiert sich 
die Privatwirtschaft, sprich Grosskonzerne, mit 
namhaften Beiträgen in dem Projekt. Die grossen 
Unternehmen sollen bei der KCZ+ auch mit ein Ka-
talysator für Fortschritte sein, indem sie nicht nur 
Geld, sondern auch ihre Expertise einbringen. Die 

ZWK selbst beteiligte sich mit einem Beitrag von 
CHF 20 000 Franken am Projekt. 

Die KCZ+, die zu einem grossen Teil von unserem 
langjährigen Vorstandsmitglied Dirk Hoffmann (im 
Bild) vorangetrieben wurde,  ist aber nicht nur als 
Katalysator zur Dekarbonisierung der KMU ge-
dacht. Sie will auch auf breiter Ebene informieren 
und sensibilisieren sowie die Akteure der Klima-
wirtschaft in Form einer Community vernetzen. All 
dies soll mittelfristig zu einer signifikanten Hebel-
wirkung für Investitionen und Innovation im Kan-
ton Zug führen mit dem Ziel, eine nachhaltige 
Wirtschaft und eine intakte Umwelt für alle Gene-
rationen zu schaffen. Das Thema Klima, so ist die 
ZWK überzeugt, wird auch zum entscheidenden 
Faktor im Standortwettbewerb der Kantone.

www.klima-charta-zug.ch  

Z W K L A N C IER T  IN I T I AT I V E  ZU  K L IM A NEU T R A L ER  ZUGER  W IR T S C H A F T
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Katharina Gasser
GM Roche Pharma (Schweiz) AG (ehemals Biogen Int.)
Seit Mai 2022 Vizepräsidentin ZWK.

Annette Luther
Generalsekretärin Roche hat das Vizepräsidium der 
ZWK an Katharina Gasser übergeben. 

Esther Denzler
CEO WWZ und  neu Mitglied  
im Vorstand der ZWK.

WECHSEL IM VORS TAND UND IN DEN AUSSCHÜSSEN

Neuzugänge Austritte

Katharina Gasser, Vizepräsidentin ZWK
CEO Roche Schweiz

Annette Luther, Vizepräsidentin 
Generalsekretärin Roche

Esther Denzler, Vorstand ZWK und Ausschuss  
Industrie & Technologie, CEO WWZ

Clemens Schmid, Ausschuss Bildung & Personal 
Roche Diagnostics Int.

Andreas Klopp, Ausschuss Industrie & Technologie 
GM Roche Diagnostics Int.

Karin Bernhard, Ausschuss Bildung & Personal
Amt für Mittelschulen und PH Zug

Miguel Schweiger, Vorstand ZWK 
Partner und MD GLA United Baar

Petra Streit, Ausschuss Bildung & Personal
todai gmbh

Eva Bader-Hartl, Ausschuss Bildung & Personal 
Roche Diagnostics Int.

Tiziana Zemp-Schmid, Ausschuss Bildung & Personal 
Amt für Mittelschulen und PH Zug

  
   Eine Übersicht über die Gremien der Zuger Wirtschaftskammer finden Sie auf den Seiten 16–17           
   sowie auf unserer Website.

WA S MIGUEL SCHWEIGER ,  MD GL A 
UNITED, BA AR ,  MOTIV IERT HAT,  IM 
VORS TAND DER ZWK MIT ZUWIRKEN

An der am 10. Mai 2022 durchgeführten Generalver-
sammlung wurde Miguel Schweiger neu in den Vor-
stand gewählt. Was hat ihn zu diesem Amt bewogen?

«Der Wirtschaftsstandort Zug ist konstantem Wandel 
unterstellt und ist mit verschiedensten regionalen, 
nationalen und globalen Herausforderungen kon-
frontiert. Die Zuger Wirtschaftskammer stellt dies-
bezüglich eine wichtige Plattform dar, indem sie pas-
sende Gefässe zur Förderung der Zuger Wirtschaft 
auf allen Ebenen bietet. Nicht zuletzt dadurch kann 
die notwendige Agilität und ein positiver Impact für 
die Standortattraktivität des Kantons auch in Zukunft 
gewährleistet werden. Gemeinsam mit meinen Vor-

standskolleginnen und -kollegen einen aktiven Bei-
trag zur Förderung des Kantons leisten zu können, 
ist für mich als Zuger Unternehmer eine Herzensan-
gelegenheit».

Miguel Schweiger
Partner und Managing Director GLA United, Baar 
Seit Mai 2022 Mitglied im Vorstand der ZWK 
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https://www.zwk.ch/de/ueber-uns
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Katharina Gasser
GM Roche Pharma (Schweiz) AG (ehemals Biogen Int.)
Seit Mai 2022 Vizepräsidentin ZWK.
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Cécile Alder
Seit Juni 2019 Assistentin der Geschäftsstellenleitung

IMPRESSIONEN AUS DEM  
E VENT JAHR 202 2
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31.12.2022
CHF

31.12.2021
CHF

Aktiven
Flüssige Mittel 311’918.39 275’292.19

Forderungen Mitglieder 8’784.90 6’634.50

Forderungen übrige 491.16 4’908.80

Aktive Rechnungsabgrenzungen 190.00 3’000.00

Umlaufvermögen 321’384.45 289’835.49

Total Aktiven 321’384.45 289’835.49

Passiven
Verbindlichkeiten 10’531.64 6’027.90

Passive Rechnungsabgrenzungen 7’349.25 3’414.30

Kurzfristiges Fremdkapital 17’880.89 9’442.20

Rückstellungen 45’400.00 56’000.00

Total Fremdkapital 63’280.89 65’442.20

Fondskapital 122’986.88 92’501.59

Vereinsvermögen 131’891.70 128’233.10

Jahresergebnis 3’224.98 3’658.60

Total Eigenkapital 135’116.68 131’891.70

Total Passiven 321’384.45 289’835.49

Die Jahresrechnung 2022 (mit einer Bilanzsumme von CHF 321’384.45 und einem Gewinn von CHF 
3’224.98) wurde am 10. Februar 2023 von der Revisionsstelle Caminada Revisions AG geprüft. Es wurden 
keine Sachverhalte festgestellt, aus denen man schliessen müsste, dass die Jahresrechnung nicht Gesetz 
und Statuten entspricht. Die detaillierte Jahresrechnung 2022 sowie der Revisionsbericht können bei der 
Geschäftsstelle der Zuger Wirtschaftskammer eingesehen oder angefordert werden.
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ERFOLGSRECHNUNG

2022
CHF

2021
CHF

Ertrag
Mitgliederbeiträge 282’700.00 270’583.00

Zuwendungen 25’769.80 12’102.00

Mietertrag 13’398.00 12’768.00

Verschiedene Erträge 4’573.74 5’454.50

Total Ertrag 326’441.54 300’907.50

Aufwand
Personalaufwand -186’148.85 -176’015.90

Raumaufwand -25’698.95 -24’961.25

Verwaltungs- und Informatikaufwand -31’268.70 -12’896.40

Mitgliedschaften -11’000.00 -11’700.00

Werbeaufwand -5’395.29 -4’095.25

Veranstaltungen -54’532.08 -31’623.70

Projekte -8’632.00 -35’492.50

Sonstiger betrieblicher Aufwand -80.00 -190.00

Total Betriebsaufwand -322’755.87 -296’975.00

Betriebsergebnis vor Kampagnentätigkeit 3’685.67 3’932.50

Zweckgebundene Zuwendungen 0.00 30’000.00

Kampagnen -39’514.71 -93’865.25

Betriebsergebnis vor Fondsveränderung -35’829.04 -59’932.75

Veränderung Fonds zur Standortförderung 39’514.71 63’865.25

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg und Steuern 3’685.67 3’932.50

Finanzerfolg -420.69 -237.70

Betriebsergebnis vor Steuern 3’264.98 3’694.80

Ausserordentlicher Erfolg 0.00 0.00

Jahresergebnis vor Steuern 3’264.98 3’694.80

Steuern -40.00 -36.20

Jahresergebnis 3’224.98 3’658.60
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FONDSNACHWEIS

2022
CHF

2021
CHF

Fonds zur Standortförderung
Vortrag Vorjahr 92’501.59 85ʼ866.84

Fondseinlagen (Mitgliederbeiträge) 0.00 0.00

Fondseinlagen (Gönner) 70’000.00 70’500.00

Fondsverwendung -39’514.71 -63’865.25

Bestand per 31.12. 122’986.88 92’501.59

Aus Mitteln des Fonds unterstützte Kampagnen:
•  Kampagne Stempelsteuer (Parole: Ja)
•  Nachbearbeitung Studie «Green Check Zug» der Zuger Wirtschaftskammer und Institut Werz 
• Energiesparvideo für Zuger Unternehmen im Rahmen Energiekrise Herbst 2022  
•  Klima Charta Zug+ Initiative zur Dekarbonisierung der Zuger Wirtschaft

Der Fonds bezweckt, politische Kampagnen, die im Interesse der Wirtschaftsregion Zug liegen, durch die 
Gewährung von finanziellen Beiträgen zu unterstützen. Über die Verwendung der Mittel entscheidet der 
Vorstand der Zuger Wirtschaftskammer gemäss den Bestimmungen des Reglements über den Fonds 
zur Standortförderung.
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ANHANG

1. Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss Anforderungen des schweizerischen Rechnungs-
legungsrechts, insbesondere des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962), erstellt. Die wesentlichen an-
gewandten Bewertungsgrundsätze, die nicht vom Gesetz vorgeschrieben sind, werden nachfolgend 
beschrieben.

Forderungen
Die Forderungen werden zu Nominalwerten ausgewiesen, abzüglich betriebswirtschaftlich notwen-
diger Wertberichtigungen. 

2. Angaben, Aufschlüsselung und Erläuterung zu 
Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

31.12.2022
CHF

31.12.2021
CHF

Verbindlichkeiten gegenüber Pensionskasse 6’146.45 0.00

Rückstellungen

Digitalisierung von Prozessen 24’400.00 40ʼ000.00

Erneuerung IT-Infrastruktur 5’000.00 5ʼ000.00

Reorganisation Geschäftsstelle 16’000.00 11ʼ000.00

45’400.00 56ʼ000.00

Zuwendungen

Zweckgebundene Zuwendungen (Veranstaltungen) 8’278.80 12ʼ102.00

Freie Zuwendungen 7’491.00 0.00

Spendenbeiträge Faszination Technik 10’000.00 0.00

25’769.80 12ʼ102.00

3. Nettoauflösung stiller Reserven 10’600.00 0.00

4. Erläuterungen zu ausserordentlichen,  
einmaligen oder periodenfremden Positionen 
der Jahresrechnung
A.o. Erfolg aufgrund:  
Auflösung von geschäftlich nicht begründeten 
 Rückstellungen (vgl. 3.) 0 0

5. Anzahl Mitarbeitende
Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 1 1
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ERL ÄUTERUNGEN ZUR JAHRES-
RECHNUNG 202 2

BILANZ

Flüssige Mittel: 
Anstieg um gut 13 Prozent aufgrund gestiegender Mitgliederbeiträge und erhöhter Zuwendungen.

Verbindlichkeiten:
Anstieg aufgrund stichtagbedinger ausstehender BVG-Forderungen (in der Zwischenzeit beglichen).

Rückstellungen:
Auflösung von netto CHF 10 600 an stillen Reserven (vergl. Details im Anhang). 

ERFOLGSRECHNUNG

Mitgliederbeiträge:
Mehreinnahmen gegenüber Vorjahr im Umfang von knapp 5 Prozent aufgrund erfreulichen Ausbaus 
des Mitgliederbestandes.

Zuwendungen: 
Anstieg durch Sponsoringbeiträge Steuerveranstaltung (Vorjahr fand diese nicht statt) und Produktion 
Energiesparvideo.

Personalaufwand:  
Erhöhung in Zusammenhang mit Wechsel auf der Geschäftsstelle.

Informatikaufwand:
Neuer digitaler Setup auf der Geschäftsstelle zwecks Effizienzsteigerung durch Automatisierung von 
Prozessen.

Zweckgebundene Zuwendungen:
Keine aufgrund reduzierter Zahl Politkampagnen und damit verbundenen Zuwendungen.

Veranstaltungen:
Höherer Veranstaltungsaufwand aufgrund Spezialevents mit höheren Kosten und Teuerung.

Projekte:
Minderaufwand aufgrund weniger Projekte und Veränderung Aufwand digitaler Setup.
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BUDGE T 202 3

Budget 
2023
CHF

Erfolgsrechnung 
2022
CHF

Ertrag
Mitgliederbeiträge 284’000.00 282’700.00

Zuwendungen 23’000.00 25’769.80

Mietertrag 9’600.00 13’398.00

Verschiedene Erträge 16’300.00 4’573.74

Total Ertrag 332’900.00 326’441.54

Aufwand
Personalaufwand -191’000.00 -186’148.85

Raumaufwand -32’800.00 -25’698.95

Verwaltungs- und Informatikaufwand -17’500.00 -31’268.70

Mitgliedschaften -11’000.00 -11’000.00

Werbeaufwand -13’000.00 -5’395.29

Veranstaltungen -56’000.00 -54’532.08

Projekte -8’600.00 -8’632.00

Sonstiger betrieblicher Aufwand -500.00 -80.00

Total Betriebsaufwand -330’400.00 -322’755.87

Betriebsergebnis vor Kampagnentätigkeit 2’500.00 3’685.67

Zweckgebundene Zuwendungen 0.00 0.00

Kampagnen -30’000.00 -39’514.71

Betriebsergebnis vor Fondsveränderung -27’500.00 -35’829.04

Veränderung Fonds zur Standortförderung 30’000.00 39’514.71

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg und Steuern 2’500.00 3’685.67

Finanzerfolg -300.00 -420.69

Betriebsergebnis vor Steuern 2’200.00 3’264.98

Ausserordentlicher Erfolg 0.00 0.00

Jahresergebnis vor Steuern 2’200.00 3’264.98

Steuern -50.00 -40.00

Jahresergebnis 2’150.00 3’224.98
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Persönlichkeiten aus verschiedenen Branchen und 
Unternehmensgrössen engagieren sich ehrenamt-
lich im Vorstand oder in einem Ausschuss der Zu-
ger Wirtschaftskammer. Der Vorstand vertritt die 
Zuger Wirtschaftskammer nach aussen und setzt 
deren Ziele und Aufgaben um. Der Geschäftsfüh-
rungsausschuss ist verantwortlich für die Führung 
der Geschäftsstelle und des Tagesgeschäfts. Der 
Präsident ist Vorsitzender dieses Ausschusses und 
wird unterstützt durch den Quästor und ein weite-
res Vorstandsmitglied.

Der Dienstleistungs-, der Industrie- und Techno-
logie- sowie der Infrastrukturausschuss vertreten 
die spezifischen Interessen der entsprechenden 
Branche und definieren deren Schwerpunktthe-
men.

Der Ausschuss Bildung und Personal greift alle 
wirtschaftlichen Fragen zur Aus- und Weiterbil-
dung auf. Darüber hinaus ist er verantwortlich für 
Themen der Arbeitsmarktpolitik sowie der Perso-
nalführung und -entwicklung.

VORSTAND UND AUSSCHÜSSE

DIE  GREMIEN DER ZUGER  
WIRTSCHAF TSK AMMER

Vorstand
Andreas Umbach Landis+Gyr Group AG, Cham Präsident

Katharina Gasser Roche Pharma (Schweiz) AG, Basel Vizepräsidentin

Ivo Flüeler ARISCO-Gruppe, Rotkreuz Quästor

Sabine Fersch Fersch-Management-Consulting, Baar Vorsitzende Ausschuss 
 Bildung und Personal 

Dirk Hoffmann Metall Zug AG, Zug Vorsitzender Ausschuss 
Industrie und Technologie

Adrian Risi Risi Immobilien AG, Baar Vorsitzender Infrastruktur-
ausschuss

Jost Windlin Bright Law AG, Zug Vorsitzender Dienstleistungs-
ausschuss

Peter Letter paprico ag – partners for private capital & 
 companies, Baar

Politik und Behörden

Esther Denzler WWZ, Zug

Andreas Klopp Roche Diagnostics International AG, Rotkreuz

Hanspeter Rhyner Zuger Kantonalbank, Zug 

Matthias Rebellius Siemens Schweiz AG, Zug

Thomas Rohner Credit Suisse (Schweiz) AG, Zug

Miguel Schweiger GLA United, Baar

Markus Vogel KPMG AG, Zug Steuern

Geschäftsführungsausschuss
Andreas Umbach Landis+Gyr Group AG, Cham Präsident

Ivo Flüeler ARISCO-Gruppe, Rotkreuz Quästor

Jost Windlin Bright Law AG, Zug
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Dienstleistungsausschuss
Jost Windlin Bright Law AG, Zug Vorsitzender

Bruno Aeschlimann Acton Treuhand AG, Zug

Markus Gisler Institut für Finanzdienstleistungen Zug IFZ, 
 Rotkreuz

René Hüsler Hochschule Luzern – Informatik, Rotkreuz

Peter Letter paprico ag – partners for private capital & com-
panies, Baar

Erik G. Müller Raiffeisenbank Region Ägerital-Sattel, Unterägeri

Markus Vogel KPMG AG, Zug 

Ausschuss Industrie und Technologie
Dirk Hoffmann Metall Zug AG, Zug Vorsitzender

André Muff Siemens Schweiz AG, Building Technologies, Zug

Andreas Klopp Roche Diagnostics International AG, Rotkreuz

Andy Tonazzi konplan Group AG, Rotkreuz

Esther Denzler WWZ AG, Zug

Infrastrukturausschuss
Adrian Risi Risi Immobilien AG, Baar Vorsitzender

Thomas Baggenstos Bauforum Zug, Zug

Peter Bisang BG Ingenieure und Berater AG, Baar

Thomas Frigo Engel & Völkers Wohnen Schweiz AG, Zug

Heinz Ineichen Ineichen AG Zug, Baar

Bruno Schwegler WWZ AG, Zug

Beat Stocker Alfred Müller AG, Baar

Ausschuss Bildung und Personal
Sabine Fersch Fersch-Management-Consulting, Baar Vorsitzende

Erich A. Estermann VISIUS GmbH, Zug

Sandra Forster-Bernacchia V-ZUG AG, Zug

Beat Gauderon bildxzug, Zug

Esther Kamm PH Zug, Zug

Dusan Milakovic Amt für Berufsbildung, Zug

Eva Bader-Hartl Roche Diagnostics International AG, Rotkreuz

Tiziana Zemp Amt für Mittelschulen, Zug



18

JA
H

R
E

S
B

E
R

IC
H

T
 2

0
2

2
 G

Ö
N

N
E

R

Wir danken all unseren Gönnerinnen und Gönnern für die grosszügige finanzielle, materielle sowie per-
sonelle Unterstützung im Jahr 2022. Das ermöglicht es uns, Projekte zu finanzieren, politische Kampag-
nen zu unterstützen oder Veranstaltungen kostenneutraler durchzuführen.

Gönner der Zuger Wirtschaftskammer (in alphabetischer Reihenfolge):

GÖNNER

DIE  GÖNNER DER ZUGER  
WIRTSCHAF TSK AMMER 

AbbVie AG

Acton Treuhand AG

Alfred Müller AG

AMAG Group

ARISCO-Gruppe

Beisheim Holding GmbH

bildxzug

Bossard AG

Bright Law AG

Credit Suisse (Schweiz) AG

Direktion für Bildung und Kultur des Kantons Zug

Engel & Völkers

Fersch-Management-Consulting

Gewerbeverband Kanton Zug

GLA United GmbH 

Glencore International AG

Hochschule Luzern – Informatik

Hochschule Luzern – Wirtschaft

Holcim Group Services Ltd.

Johnson & Johnson family of companies

konplan systemhaus ag

KPMG AG

Landis+Gyr AG

Metall Zug AG

Patrick Mollet, Unternehmer

paprico ag – partners for private capital & companies

PH Zug

Risi Immobilien AG

Roche Diagnostics International AG

Siemens Schweiz AG

Techcluster Zug

TRUMPF Schweiz AG

UBS Switzerland AG

VISIUS GmbH

Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Zug

V-ZUG AG

 Weber-Vonesch

WWZ AG

Zuger Kantonalbank

Zugwest

Zug Tourismus



19Die Zuger Wirtschaftskammer bietet auch 2023 ein umfangreiches, attraktives und abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm zu aktuellen Themen.

Unsere Anlässe, verteilt über das ganze Jahr (Stand anfang April 2023):
25.01.2023 Get started Apéro

06.03.2023 Private Equity

10.05.2023 After Work Get-Together, Weber-Vonesch

23.05.2023 Generalversammlung  (via Zoom)

01.06.2023 Chance als Chance zum Thema Berufsbildung

14.06.2023 Krypto & Blockchain

05.09.2023 Tag der Zuger Wirtschaft

03.10.2023 Generationenmanagement

30.10.2023 Klima Charta Zug+

06.11.2023 Cyber Security

23.11.2023 After Work Get-Together

 
  Das Veranstaltungsprogramm 2023 ist noch nicht komplett. Erfahren Sie mehr über unsere 
 Veranstaltungen unter www.zwk.ch, Rubrik Veranstaltungen.

VERANSTALTUNGEN

VER ANS TALTUNGEN 202 3
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https://www.zwk.ch/de/veranstaltungen
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